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Jeder Mensch! 
 
Am 27. Januar, dem alljährlichen Gedenktag an die Opfer des NS-
Regimes, wurde daran erinnert, wie gefährlich dieses Gedankengut 
ist. In Grafeneck wurden in der Nazi-Zeit die ersten Menschen durch 
Gas getötet. Es wurde an Menschen mit Behinderung experimentiert, 
was später industriell und millionenfach Menschen das Leben kos-
tete.  
 
Seit zwei Jahren leben wir wieder in einer Zeit mit Krieg in Europa, in 
der demokratische Werte infrage gestellt werden. Eine Partei in 
Deutschland vertritt ein Menschenbild, bei dem wir gehofft hatten, 
dass dies Vergangenheit ist. Gerade auch Menschen mit einer Be-
hinderung sind wieder vermehrt Ziel von Diskriminierung und 
Abwertung. Wenn nicht jetzt, wann dann ist es Zeit zu zeigen, dass 
die Mehrheit sich dazu bekennt, dass in unserem Land kein Platz für 
ein Gedankengut ist, welches zwischen Wertigkeit von Menschen un-
terscheidet.  
 
Wir alle sind aufgefordert unsere Demokratie gerade dann zu vertei-
digen, wenn Rechtsextreme sich in unserer Zivilgesellschaft zu Wort 
melden. Hier dürfen wir keine Diskussion scheuen, um Ausgrenzung 
entschieden entgegenzutreten. Gerade angesichts der Europawahl 
und der Landtagswahlen in Brandenburg, Sachsen und Thüringen 
müssen wir Haltung zeigen und für Offenheit, Vielfalt und Teilhabe 
werben. 
 
Jeder Mensch hat einen Wert! 
 
Jeder Mensch hat ein Talent! 
 
Jeder Mensch hat eine Stimme! 
 
In diesem Sinne rufen wir auch 
als Lebenshilfe Zollernalb auf, 
für Menschlichkeit, Vielfalt und 
Demokratie aktiv einzutreten 
und sichtbar zu sein. 
______________________________________________________ 
 
Inflation und Rezession 
 
Nach Ausbruch des Ukrainekriegs vor über zwei Jahren hat die Infla-
tion in Deutschland Einzug gehalten, nachdem gestiegene Kosten 
die Kaufkraft entsprechend geschwächt haben. Im Sommer letzten 
Jahres ist zudem die Rezession in der deutschen Wirtschaft ange-
kommen. 
 
Von beiden Entwicklungen sind auch die Menschen in unserer  
Lebenshilfe Zollernalb und natürlich auch wir als Organisation und 
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Arbeitgeber betroffen. Lebenshilfearbeit ist 
jedoch weniger ein Sprint, sondern eher ein 
Langstreckenlauf, weshalb wir in langen 
Zeiträumen denken und uns nicht von kurz-
fristigen Entwicklungen leiten lassen. 
Dennoch gilt es auch auf aktuelle Entwick-
lungen zu reagieren, indem wir versuchen 
die Kostensteigerungen über Sparmaßnah-
men und mehr Erlöse zu kompensieren und 
dabei die Preise für unsere Leistungen an-
zupassen und wenn möglich neue 
Einnahmequellen zu erschließen. 
 
Letztendlich müssen wir auch an die Men-
schen denken, für die unsere Lebenshilfe 
Zollernalb der Lebensmittelpunkt ist. 
 
Das Bundesministerium für Arbeit und Sozi-
ales (BMAS) hatte im November klargestellt, 
dass eine an Werkstattbeschäftigte ausge-
zahlte Inflationsausgleichsprämie nicht als 
Einkommen auf die Grundsicherung ange-
rechnet werden darf. Damit wurden 
Werkstattbeschäftigte mit Arbeitnehmerin-
nen und Arbeitnehmern gleichgestellt, die 
eine Inflationsausgleichspremiere bis zu  
einem Höchstbetrag von 3.000 € steuer- und 
sozialabgabenfrei noch in diesem Jahr er-
halten können.  
 
Fraglich ist hierbei, inwieweit sich die Werk-
stätten für behinderte Menschen dies leisten 
können. In Baden-Württemberg haben sich 
nahezu alle Werkstattträger gegen eine sol-
che Auszahlung einer Inflationsprämie an 
Werkstattbeschäftigte entschieden. Der 
Grund dafür ist, weil es die wirtschaftliche 
Lage einfach nicht zulässt. In unserer Le-
benshilfe Zollernalb hat der vergütungs-
satzfinanzierte Teil der Belegschaft, in An-
lehnung an die tarifliche Einigung, eine 

solche Inflationsprämie erhalten und an die 
Kolleginnen und Kollegen, die uns in den Ar-
beitsbereichen und vergleichbaren Aufga-
benstellungen unterstützen, wurde im letz-
ten Jahr 1.000 € Inflationsprämie ausbe-
zahlt. 
 

Insoweit war es unserem Stiftungsrat und 
der Geschäftsleitung gleichermaßen  
wichtig, gerade auch in schwierigen Zeiten 
den Kaufkraftverlust bei unseren Werkstatt-
beschäftigten etwas zu kompensieren und 
im April dieses Jahres eine Inflationsprämie 
von 200 € auszubezahlen. Dies liegt natür-
lich deutlich unter den prinzipiell möglichen 
3.000 € und ist auch noch viel geringer als 
die Inflationsprämie bei sozialversiche-
rungspflichtig angestellten Mitarbeitenden. 
Unser Werkstattrat weiß jedoch, dass im 
bundesweiten Vergleich solche Zahlungen 
an Werkstattbeschäftigte nur selten vorkom-
men. 
 
Wir gehen davon aus, dass die Inflation  
weiter zurückgeht und die Konjunktur im 
Sommer dieses Jahres hoffentlich an Fahrt 
aufnimmt und wir unsere wirtschaftliche  
Situation wieder verbessern können.  

___________________________________________________________________________ 
 
Zwei Minuten Lebenshilfe 
 

 
 
„Wer nicht wirbt, stirbt“ ist eines der vielen 
Zitate des Autobauers Henry Ford und das 

gilt heute in Zeiten mit unsicheren Märkten 
und steigendem Fachkräftemangel sicher-
lich doppelt. Um erfolgreich zu sein, müssen 
auch soziale Unternehmen ihre Botschaft 
und ihr Profil in der Außendarstellung schär-
fen.  
 
Insofern freuen wir uns, dass wir in enger 
Kooperation mit unserer gdw süd eG einen 
tollen Imagefilm erstellen konnten. Damit 
soll es uns gelingen unsere bestehenden 
Kunden anzusprechen, aber insbesondere 
auch neue Kunden zu gewinnen. Diesen 
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Film finden Sie auf unserer Internetseite 
www.lebenshilfe-zollernalb.de unter „Aktuel-
les“ oder unter folgendem Link: 
 
https://www.lebenshilfe-zollernalb.de/pro-
duktion-dienstleistung.html  
 

Wir würden uns freuen, wenn Sie sich zwei 
Minuten Zeit nehmen würden, um diesen 
Film anzuschauen und am besten diesen 
Link mit potentiellen Unternehmen und Kun-
den zu teilen. 
 
Herzlichen Dank für Ihr Interesse. 

___________________________________________________________________________ 
 

Gastgeber zu Gast 
 
Vor wenigen Wochen war unser Kaffeewerk 
Zollernalb zusammen mit unserer Maulta-
schenmanufaktur auf der führenden 
Fachmesse für die Gastronomie und Hotel-
branche als Aussteller vertreten. Diese 
Messe findet alle zwei Jahre in Stuttgart statt 
und bietet eine umfassende Plattform für 
Aussteller aus den Bereichen Gastronomie, 
Hotellerie, Catering und Gemeinschaftsver-
pflegung.  
 
Gute Gastgeber können sich dabei über 
Produkte, Dienstleistungen und über die 
neuesten Trends und Entwicklungen in ihrer 
Branche informieren. Es kommen Fachleute 
aus dem In- und Ausland. Wir haben mit un-
serem Stand insbesondere Hoteliers, 
Gastronomen sowie Einkäufer und Ent-
scheidungsträger rund um die Themen 
Kaffee und Gastronomie angesprochen. Die 
Intergastra bietet nicht nur eine Ausstel-
lungsfläche, sondern auch ein 
umfangreiches Rahmenprogramm und ist 

eine Plattform, auf der sich die Welt der 
Gastronomie und Hotellerie austauscht. 
 

 
 
Wie bei allen Messeteilnahmen sind auf un-
serem Stand stets Menschen mit und ohne 
Behinderung gleichermaßen vertreten und 
insoweit sind diese Messeauftritte auch gut 
geeignet, als inklusives Sozialunternehmen 
erkennbar zu sein. 

___________________________________________________________________________ 
 
Närrische Tradition 
 
Der Ortsverein des Deutschen Roten Kreu-
zes in Obernheim-Oberdigisheim veran-
staltet für Menschen mit und ohne Handikap 
seit nunmehr ca. 50 Jahren eine ganz be-
sondere Fasnetsveranstaltung. Immer zwei 
Wochen vor der allgemeinen Fasnet kom-
men Menschen mit und ohne Behinderung 
in Obernheim zusammen, um die fünfte Jah-
reszeit gebührend und ausgelassen zu 
feiern. Schon seit Jahrzehnten und somit 
schon lange bevor das Wort Inklusion mo-
dern geworden war, sind die Menschen 
unserer Lebenshilfe Zollernalb Teil dieser 
traditionellen Fasnetsveranstaltung. 
 
Dieses Event ist somit nicht nur einer unse-
rer Höhepunkte der eigentlichen Fasnets-
zeit, sondern eine Veranstaltung, auf die 
sich viele schon lange zuvor freuen und im-
mer wieder gerne hingehen. 

Herzlichen Dank an die Veranstalter und 
Macher des DRK Ortsvereins Obernheim-
Oberdigisheim. Der Termin für das Jahr 
2025 ist in unserem Veranstaltungskalender 
schon wieder eingetragen – denn nach der 
Fasnet ist vor der Fasnet.  
 

 

___________________________________________________________________________ 
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Unterstützung zu Hause 
 
Wenn erwachsene Menschen mit einer Be-
hinderung weitestgehend selbstbestimmt 
und eigenverantwortlich in den eigenen vier 
Wänden leben möchten, können sie dafür 
von unseren Fachkräften Assistenz und Un-
terstützung erhalten. Bislang hieß dieses 
Angebot Ambulant Betreutes Wohnen und 
wurde mit ABW abgekürzt. In Deutschland 
lieben wir Abkürzungen und spätestens 
wenn sich diese etabliert haben, werden sie 
modernisiert.  
 

 
 
Zwischenzeitlich heißt diese Wohnform 
AWS und steht für „Leistungen zur sozialen 
Teilhabe durch Assistenz im Wohn- und So-
zialraum“ (AWS), was es nicht unbedingt 

einfacher macht. Aktuell erhalten in unserer 
Lebenshilfe Zollernalb 35 Personen diese 
Form der Unterstützungsleistungen im eige-
nen Zuhause. Der Umfang der Leistungen 
richtet sich nach dem individuellen Bedarf 
und wird gemeinsam mit dem Betroffenen 
und mit dem zuständigen Träger der Einglie-
derungshilfe vereinbart. 
 
Trotz der UN-Behindertenrechtskonvention, 
dem Bundesteilhabegesetz und der damit 
angestrebten Inklusion und Personenzent-
rierung ist es bislang nicht gelungen, die 
Grenzen zwischen Besonderer Wohnform, 
was dem bisherigen Wohnheimangebot ent-
spricht, und AWS, was bislang unter 
Ambulant Betreutes Wohnen firmierte, auf-
zulösen. Wir halten eine reine Moder- 
nisierung von Namen nicht für ausreichend, 
um den Menschen mit einer Behinderung im 
Lebensbereich Wohnen gerecht zu werden.  
 
Insofern werden wir unsere Wohnangebote 
im Rahmen der rechtlichen Möglichkeiten 
weiterentwickeln, vernetzen und für durch-
lässige Übergänge und personenzentrierte 
Lösungen Verantwortung übernehmen.  

___________________________________________________________________________ 
 
Zehn Jahre Glück 
 
Kürzlich wurden die beiden vorweihnachtli-
chen Verlosungsaktionen mit der Übergabe 
der Hauptgewinne und der Spenden-
schecks bei zwei regionalen Partner-
unternehmen zu einem guten Abschluss ge-
bracht. Die Gewinnerin des Hauptpreises 
der Glückskaffee-Aktion ist eine Mitarbeite-
rin des Atelier Türke in Balingen. Als 
Weihnachtsgeschenk verteilte das Unter-
nehmen an seine Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter ein Glückskaffee-Päckchen. Die 
glückliche Gewinnerin ist eine Studentin, 
welche im Rahmen ihrer Bachelorarbeit dort 
tätig ist und sich über einen neuen Kia  
Picanto freuen darf.  
 
Auch die Engel sind ein begehrtes Weih-
nachtsgeschenk und die Belegschaft der 
Firma Theben in Haigerloch wurde von die-
sem Unternehmen mit Engel-Losen 
beschenkt. Eine Mitarbeiterin aus der Pro-
duktion ist die glückliche Gewinnerin eines 
schicken Flitzers. Das Projekt „Augenhöhe – 

Teilhabe an Bildung“, eine Kooperation der 
Liga der Freien Wohlfahrtspflege im Zoller-
nalbkreis mit dem Kinderschutzbund Orts- 
und Kreisverband Balingen, freut sich über 
einen Spendenscheck über 13.334 €. 
 

 
 
Im Jahr 2025 feiert die Engel Zollernalb-Ver-
losungsaktion ihren 10. Geburtstag. 
Erstmalig werden 5000 Engel-Lose verkauft 
und es gibt einen tollen Opel Corsa zu ge-
winnen. Im zehnten Jahr wird ein Lebens-
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hilfe-Projekt gefördert und der Werkstattrat 
hat entschieden, dass unsere Abteilung  
Offene Hilfen profitieren soll. Das dortige 
Team hat vor, noch mehr Freizeitaktivitäten 
und Urlaubsreisen anzubieten. Da kommt so 
eine Zuwendung zur rechten Zeit. 
 
Sowohl die Aktion Engel Zollernalb als auch 
die Glückskaffee-Verlosungsaktion erfreuen 
sich von Jahr zu Jahr einer höheren Nach-
frage. Traditionell startet der Losverkauf 
genau zwei Monate vor Weihnachten. Notie-
ren Sie sich also schon heute den  

24. Oktober als Einkaufstag für Ihre kleinen, 
aber wertvollen Weihnachtsgeschenke.  
 
Wir bedanken uns bei den vielen, zum Teil 
auch schon langjährigen Unterstützerinnen 
und Unterstützern dieser Aktion. Allein mit 
der Aktion Engel Zollernalb ist es bislang 
schon gelungen über 120.000 € für soziale 
Organisationen und Projekte hier im Zollern-
albkreis zu erlösen und damit Gutes zu be-
wirken.  

___________________________________________________________________________ 
 
Feuertaufe bestanden 
 
Im Januar findet immer die große Jahres-
feier für die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
unserer Lebenshilfe Zollernalb statt. Mit 
großartigem Engagement unserer Hauswirt-
schaft und den Kolleginnen und Kollegen 
vor Ort werden diese Veranstaltungen im-
mer in unseren eigenen Häusern 
durchgeführt. Für Feiern mit über 200 Per-
sonen sind unsere Häuser jedoch nicht 
gemacht.  
 

 
 
Insofern bedarf es jeweils eines besonderen 
Engagements und Einfallreichtums des je-
weiligen Teams, um gute und erfolgreiche 

Gastgeberinnen und Gastgeber zu sein. Am 
26. Januar fand die Jahresfeier 2024 unter 
dem Motto „Tour de France“ in unserem 
noch jungen Standort Martinshof in Hechin-
gen statt. Über 200 Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter wurden dabei herzlich empfan-
gen, bestens verköstigt und gut unterhalten. 
Arbeitsjubilare wurden bei diesem Anlass 
gewürdigt und Mitarbeitende, die im zurück-
liegenden Jahr ihren dritten Lebensab-
schnitt angetreten haben, werden mit bes-
tem Dank für das geleistete Engagement 
verabschiedet. 
 
Die Räumlichkeiten, aber insbesondere das 
noch junge Team in Hechingen haben diese 
Feuertaufe bestens bestanden. Es war eine 
sehr schöne und gelungene Feier.  
 
Lebenshilfearbeit ist letztendlich ein Mann-
schaftssport und insoweit gehört gemein-
sames Feiern auch zum gemeinsamen Ar-
beiten. 

___________________________________________________________________________ 
 
Stilles Vorbild  
 
Was wäre unsere Gesellschaft und ebenso 
auch unsere Lebenshilfe Zollernalb ohne 
Persönlichkeiten, die sich engagieren, auf 
die man sich immer verlassen kann und die 
seit vielen Jahren da sind und ihrem Umfeld 
Freude bereiten. Zu diesen gehört Gerhard 
Sauter, früherer Mitarbeiter bei der Firma Bi-
zerba, der sich in unserem Hause seit mehr 
als 15 Jahren ehrenamtlich engagiert und 
Teil unserer Lebenshilfearbeit ist.  
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Jeden Mittwochnachmittag lädt er Werk-
stattbeschäftigte in Bisingen in die Cafeteria 
zu einem Spielenachmittag ein. Die Klassi-
ker sind hier bekannte Brettspiele wie 
„Mensch ärgere Dich nicht“ oder auch Me-
mory. Gerhard Sauter ist so etwas wie eine 
Institution im Rahmen unserer arbeitsbeglei-
tenden Angebote. Auch mit zwischenzeitlich 
76 Jahren fährt er jeden Mittwoch von sei-
nem Wohnort in Erzingen nach Bisingen, um 
seine Aufgabe wahrzunehmen. 
 
Auch bei den reifen Älblern ist er aktiv, für 
die er im März letzten Jahres eine Betriebs-
besichtigung unserer Betriebsstandorte in 
Balingen organisiert und durchgeführt hatte. 

Stellvertretend für alle unsere ehrenamtlich 
engagierten Personen in der Lebenshilfe 
Zollernalb bedanken wir uns bei Gerhard 
Sauter, einem stillen Vorbild, für sein Enga-
gement für und mit den Menschen in 
unserer Lebenshilfe.  
 
An einem Ehrenamt interessierte Personen 
können sich gerne bei Yvonne Schuler,   
E-Mail: 
yvonne.schuler@lebenshilfe-zollernalb.de 
oder unter Telefonnummer 07476 899-140 
melden.  

___________________________________________________________________________ 
 
Mittendrin 
 
An der prominenten Adresse Marktstraße 1 
in der Hechinger Oberstadt, direkt hinter der 
Hofapotheke, haben wir mit dem Bau eines 
Apartmenthauses begonnen. Dort entsteht 
ein inklusives Wohngebäude mit insgesamt 
elf kleinen barrierefreien Wohneinheiten und 
einzelnen PKW-Stellplätzen im Unterge-
schoss. Vier dieser elf Wohnungen werden 
von der Aktion Mensch e.V. gefördert und 
stehen somit zweckgebunden für Menschen 
mit einer Behinderung zur Verfügung.  
 
Prinzipiell können dort auch weitere bis zu 
vier Wohnungen von Menschen mit einer 
Beeinträchtigung bezogen werden. Mindes-
tens drei dieser Wohnungen benötigen wir 
jedoch auch als Wohnraum für Auszubil-
dende aus dem Ausland und für weitere 
Mitarbeitende. Das Gebäude wird über ei-
nen Zwischenbau erschlossen, den die 
Stadt Hechingen im Zuge der Sanierung der 
Hofapotheke erstellt und an den unser Ge-
bäude direkt anschließt.  
 
In diesem Gebäude soll eben auch ein inklu-
sives Zusammenleben von Menschen mit 
und ohne Behinderung ermöglicht werden. 
Wir bedanken uns bei der Aktion Mensch 
e.V. für das gemeinsame Engagement im 
Rahmen dieses Wohnangebotes. Aus heu-
tiger Sicht wird von der Fertigstellung dieses 
Gebäudes im ersten Halbjahr 2025 ausge-
gangen. 

 
 
Wohnen ist ein Grundbedürfnis, das auf-
grund knappen, bezahlbaren Wohnraums 
gerade im Bereich kleinerer und barriere-
freier Wohnungen infrage gestellt ist. 
 
Wohnraum entsteht nicht durch politische 
Ansagen und schon gar nicht, indem man 
den Mangel beklagt, sondern nur wenn man 
etwas dagegen tut. Dies gehört zwar nicht 
direkt zu den Kernaufgaben einer Lebens-
hilfe-Organisation. Die Schaffung von 
Wohnraum für die Menschen unserer Le-
benshilfe ist aus guten Gründen dennoch 
ein Langfristprojekt im Rahmen unserer 
Möglichkeiten und unseres Engagements.  
 
Herzlichen Dank an die Stadt Hechingen für 
diese gute Kooperation. 

___________________________________________________________________________ 
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Mit dabei 
 

 
Auch in diesem Jahr sind wir vom 4. bis 7. 
April 2024 Teil der Frühjahrsmessen auf 
dem Messegelände in Stuttgart. In der Gar-
ten-Halle stellt unser Bereich Albkult 
zusammen mit dem Kaffeewerk Zollernalb 
unsere Produkte rund um „schönerleben“ 

aus. Dort gibt es viel zu sehen, zu schme-
cken und zu erleben.  
 

 
Besuchen Sie uns in der Garten-Halle und 
stärken Sie sich im Anschluss auf dem 
Markt des guten Geschmacks, der soge-
nannten Slow Food Messe, oder informieren 
Sie sich über E-Mobilität und über kreatives 
Grillen, Yoga und vieles mehr. 
 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 

___________________________________________________________________________ 
 

Unsere Stellenbörse 
 

Bei der Lebenshilfe Zollernalb gehen wir mit 
Herz, Hand und Verstand auf die Bedürf-
nisse der Menschen ein. Fachliche 
Kompetenz und Tatkraft sind bei uns ge-
nauso gefragt wie ein offenes und 
hilfsbereites Wesen mit Fingerspitzenge-
fühl.  
 
Bewirb Dich jetzt! 
 
Wohnen: 
 Nachtbereitschaft (m/w/d) | Geringfügig 

beschäftigt / Minijob, Albstadt 
 Quereinsteiger*innen / Assistenz-

kräfte im Bereich Wohnen (m/w/d) | 
Teilzeit, Bisingen 

 Pädagogisch-pflegerische Fach-
kräfte (m/w/d) | Vollzeit, Bisingen 

 Assistenz im Wohn- und Sozialraum 
(m/w/d) | Teilzeit, Bisingen 
 

Arbeit: 
 Metallbauer*in Konstruktionstech-

nik (m/w/d) | Vollzeit, Albstadt 
 Mitarbeiter*in Gastronomie (m/w/d) | 

Vollzeit/Teilzeit, Balingen/Albstadt 
 Pädagogisch-pflegerische Anlernkraft 

(m/w/d) für den Förder- und Betreu-
ungsbereich (FuB) | Vollzeit, Albstadt 
 

Verwaltung:  
 Verwaltungsmitarbeiter*in (m/w/d) am 

Standort Gammertingen | Teilzeit 
 

Berufseinsteiger und FSJ: 
 Ausbildung zum Metallbauer*in Kon-

struktionstechnik (m/w/d) | Vollzeit, 
Albstadt 

 Praktikum (m/w/d) | Vollzeit, Bisingen 
 Ausbildung in der Heilerziehungspflege 

(m/w/d) | Vollzeit, Bisingen 
 FSJ - Freiwilliges Soziales Jahr (m/w/d) 

| Vollzeit, Bisingen 
 
Noch nicht das Richtige dabei?  
 
Wir freuen uns auf Deine Initiativbewer-
bung! 
 
Bei uns findest Du vielfältige Einstiegsmög-
lichkeiten und einen spannenden, 
beruflichen Ausblick. Mit unterschiedlichen 
Standorten, Produktionen und Einsatzberei-
chen ist eine abwechslungsreiche Tätigkeit 
in unserem sinnstiftenden Unternehmen ga-
rantiert. Zudem bieten wir allerlei Benefits: 
vom JobRad bis zur betrieblichen Altersvor-
sorge! Erfahre mehr unter 07476 899-109 
oder www.lebenshilfe-zollernalb.de/jobbo-
erse und lerne unsere VIELFALT kennen. 

___________________________________________________________________________ 
 

Termine 2024 
 

24. März  come together – dance together, TOP10 in Balingen 
 

26. September Inklusionslauf im Rahmen des AOK Firmenlauf in Balingen 
 

17.-19. Oktober Bildungsmesse Visionen in Balingen 
 

16./17. November Familie Zollernalb, volksbankmesse in Balingen 
 

30. November  Adventsfeier in Straßberg 
___________________________________________________________________________________ 
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Mit einem neuen Albliegen-Design und einem Anlehn-Fahrradständer startet Albkult in das Früh-
jahr 2024. 
 
Albliege premium 
Langlebige Materialien mit modernen Oberflächen stehen für die Albliege premium. Die Kombi-
nation aus einem Edelstahluntergestell und hochwertigen, weißen HPL-Leisten machen die 
Albliege fein für die Stadt, den Park, das Schwimmbad und den eigenen Garten.  
 
Das Material HPL ist kratzunempfindlich, wetterfest und besonders stoß- und abriebfest und 
kann daher 365 Tage im Jahr ungeschützt im Freien stehen. 
 
Ein echter Hingucker! 
 
günstig liegen – Aktionspreis bis 31.05.2024 
 
statt 2.900 € jetzt 2.599 € (inkl. 7 % MwSt., zzgl. Versand) 
 
 
Anlehn-Fahrradständer 
Schnell und einfach gute Stellplätze für Fahrräder aller Art schaffen. Unser Fahrradständer aus 
hochwertigem Edelstahl bietet eine sichere und bequeme Abstellmöglichkeit und lässt sich auf 
festem Untergrund durch Verschrauben gut fixieren. Er kann beliebig erweitert werden.  
 
anlehnungsbedürftig? – Aktionspreis bis 31.05.2024 
 
statt 1.156 € jetzt 999 € (inkl. 7 % MwSt., zzgl. Versand) 
 
 
Bereit für den Frühling? 
 
Wir freuen uns auf Ihre Anfrage unter www.albkult.de, info@albkult.de oder Telefon: 
07431 8008-920 
 
Alle unsere Albkult-Produkte werden in den Betrieben der Stiftung Lebenshilfe Zollernalb  
von Menschen mit und ohne Behinderung hergestellt. 
 
 



<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency false
  /AutoPositionEPSFiles true
  /AutoRotatePages /None
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile (Dot Gain 20%)
  /CalRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CalCMYKProfile (U.S. Web Coated \050SWOP\051 v2)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /Error
  /CompatibilityLevel 1.4
  /CompressObjects /Tags
  /CompressPages true
  /ConvertImagesToIndexed true
  /PassThroughJPEGImages true
  /CreateJobTicket false
  /DefaultRenderingIntent /Default
  /DetectBlends true
  /DetectCurves 0.0000
  /ColorConversionStrategy /CMYK
  /DoThumbnails false
  /EmbedAllFonts true
  /EmbedOpenType false
  /ParseICCProfilesInComments true
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /EmitDSCWarnings false
  /EndPage -1
  /ImageMemory 1048576
  /LockDistillerParams false
  /MaxSubsetPct 100
  /Optimize true
  /OPM 1
  /ParseDSCComments true
  /ParseDSCCommentsForDocInfo true
  /PreserveCopyPage true
  /PreserveDICMYKValues true
  /PreserveEPSInfo true
  /PreserveFlatness true
  /PreserveHalftoneInfo false
  /PreserveOPIComments true
  /PreserveOverprintSettings true
  /StartPage 1
  /SubsetFonts true
  /TransferFunctionInfo /Apply
  /UCRandBGInfo /Preserve
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile ()
  /AlwaysEmbed [ true
  ]
  /NeverEmbed [ true
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /CropColorImages true
  /ColorImageMinResolution 300
  /ColorImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleColorImages true
  /ColorImageDownsampleType /Bicubic
  /ColorImageResolution 300
  /ColorImageDepth -1
  /ColorImageMinDownsampleDepth 1
  /ColorImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeColorImages true
  /ColorImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterColorImages true
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /CropGrayImages true
  /GrayImageMinResolution 300
  /GrayImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleGrayImages true
  /GrayImageDownsampleType /Bicubic
  /GrayImageResolution 300
  /GrayImageDepth -1
  /GrayImageMinDownsampleDepth 2
  /GrayImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeGrayImages true
  /GrayImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterGrayImages true
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasMonoImages false
  /CropMonoImages true
  /MonoImageMinResolution 1200
  /MonoImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleMonoImages true
  /MonoImageDownsampleType /Bicubic
  /MonoImageResolution 1200
  /MonoImageDepth -1
  /MonoImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeMonoImages true
  /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects false
  /CheckCompliance [
    /None
  ]
  /PDFX1aCheck false
  /PDFX3Check false
  /PDFXCompliantPDFOnly false
  /PDFXNoTrimBoxError true
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile ()
  /PDFXOutputConditionIdentifier ()
  /PDFXOutputCondition ()
  /PDFXRegistryName ()
  /PDFXTrapped /False

  /CreateJDFFile false
  /Description <<

    /BGR <>
    /CHS <FEFF4f7f75288fd94e9b8bbe5b9a521b5efa7684002000410064006f006200650020005000440046002065876863900275284e8e9ad88d2891cf76845370524d53705237300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c676562535f00521b5efa768400200050004400460020658768633002>
    /CHT <FEFF4f7f752890194e9b8a2d7f6e5efa7acb7684002000410064006f006200650020005000440046002065874ef69069752865bc9ad854c18cea76845370524d5370523786557406300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c4f86958b555f5df25efa7acb76840020005000440046002065874ef63002>
    /CZE <>
    /DAN <>
    /DEU <>
    /ESP <>
    /ETI <>
    /FRA <>
    /GRE <>

    /HRV (Za stvaranje Adobe PDF dokumenata najpogodnijih za visokokvalitetni ispis prije tiskanja koristite ove postavke.  Stvoreni PDF dokumenti mogu se otvoriti Acrobat i Adobe Reader 5.0 i kasnijim verzijama.)
    /HUN <>
    /ITA <>
    /JPN <FEFF9ad854c18cea306a30d730ea30d730ec30b951fa529b7528002000410064006f0062006500200050004400460020658766f8306e4f5c6210306b4f7f75283057307e305930023053306e8a2d5b9a30674f5c62103055308c305f0020005000440046002030d530a130a430eb306f3001004100630072006f0062006100740020304a30883073002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee5964d3067958b304f30533068304c3067304d307e305930023053306e8a2d5b9a306b306f30d530a930f330c8306e57cb30818fbc307f304c5fc59808306730593002>
    /KOR <FEFFc7740020c124c815c7440020c0acc6a9d558c5ec0020ace0d488c9c80020c2dcd5d80020c778c1c4c5d00020ac00c7a50020c801d569d55c002000410064006f0062006500200050004400460020bb38c11cb97c0020c791c131d569b2c8b2e4002e0020c774b807ac8c0020c791c131b41c00200050004400460020bb38c11cb2940020004100630072006f0062006100740020bc0f002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e00300020c774c0c1c5d0c11c0020c5f40020c2180020c788c2b5b2c8b2e4002e>
    /LTH <>
    /LVI <>
    /NLD (Gebruik deze instellingen om Adobe PDF-documenten te maken die zijn geoptimaliseerd voor prepress-afdrukken van hoge kwaliteit. De gemaakte PDF-documenten kunnen worden geopend met Acrobat en Adobe Reader 5.0 en hoger.)
    /NOR <>
    /POL <>
    /PTB <>
    /RUM <>
    /RUS <>
    /SKY <>
    /SLV <>
    /SUO <>
    /SVE <>
    /TUR <>
    /UKR <>
    /ENU (Use these settings to create Adobe PDF documents best suited for high-quality prepress printing.  Created PDF documents can be opened with Acrobat and Adobe Reader 5.0 and later.)
  >>
  /Namespace [
    (Adobe)
    (Common)
    (1.0)
  ]
  /OtherNamespaces [
    <<
      /AsReaderSpreads false
      /CropImagesToFrames true
      /ErrorControl /WarnAndContinue
      /FlattenerIgnoreSpreadOverrides false
      /IncludeGuidesGrids false
      /IncludeNonPrinting false
      /IncludeSlug false
      /Namespace [
        (Adobe)
        (InDesign)
        (4.0)
      ]
      /OmitPlacedBitmaps false
      /OmitPlacedEPS false
      /OmitPlacedPDF false
      /SimulateOverprint /Legacy
    >>
    <<
      /AddBleedMarks false
      /AddColorBars false
      /AddCropMarks false
      /AddPageInfo false
      /AddRegMarks false
      /ConvertColors /ConvertToCMYK
      /DestinationProfileName ()
      /DestinationProfileSelector /DocumentCMYK
      /Downsample16BitImages true
      /FlattenerPreset <<
        /PresetSelector /MediumResolution
      >>
      /FormElements false
      /GenerateStructure false
      /IncludeBookmarks false
      /IncludeHyperlinks false
      /IncludeInteractive false
      /IncludeLayers false
      /IncludeProfiles false
      /MultimediaHandling /UseObjectSettings
      /Namespace [
        (Adobe)
        (CreativeSuite)
        (2.0)
      ]
      /PDFXOutputIntentProfileSelector /DocumentCMYK
      /PreserveEditing true
      /UntaggedCMYKHandling /LeaveUntagged
      /UntaggedRGBHandling /UseDocumentProfile
      /UseDocumentBleed false
    >>
  ]
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [2400 2400]
  /PageSize [612.000 792.000]
>> setpagedevice


